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10. April 2015 

ZA - INFO 
Wird die Steuerreform für Österreichs LehrerInnen zur Mogelpackung? 

 

Wir kämpfen gegen eine 
Arbeitszeiterhöhung für LehrerInnen! 

 

Die Regierung scheint ihre Budgetprobleme auf Kosten der LehrerInnen durch ein 
Aufleben der 2-h-Stunden-Diskussion von 2009 lösen zu wollen (siehe Anlage: 

Kronen Zeitung vom 10.4.2015).  
Das wird nicht akzeptiert! 

 

Die Personalvertretung und die Gewerkschaft der Kärntner PflichtschullehrerInnen 
stellen klar: 
„Wir LehrerInnen sind nicht die Deppen der Nation! Wir werden dafür kämpfen, dass auch 
unserer Berufsgruppe die vom ÖGB erkämpfte Steuerreform in vollem Umfang 
zugutekommt. Ihre budgetären Fehlleistungen darf die Regierung nicht auf die 
österreichischen Schulen abwälzen! Die Wiederholung der 2-Stunden-Diskussion von 2009 
ist unsinnig und wird der Motivation und dem Engagement vieler LehrerInnen großen 
Schaden zufügen. Die KollegInnen haben sich durch großen Einsatz für ihre Schülerinnen 
Respekt und Anerkennung verdient. Sie für den Verzicht auf Vermögenssteuern bluten zu 
lassen, werden wir mit allen Mitteln verhindern!“ 

 

Mit gewerkschaftlichen Grüßen! 
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